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NR.: 01/2025    DATUM: 02. Januar 2025  

Vom Starnberger See an die Schwärze: Eberswaldes neuer 

Wirtschaftsförderer tritt Dienst an    
 

Der Starnberger See, gute 25 Kilometer südwestlich von München gelegen, fünftgrößter 

See Deutschlands, malerisches Alpenpanorama am Horizont. An seinen Ufern flanierten 

bereits Könige gern, nun haben seine bayerischen Wasser ein besonderes „Gut“ ins 

brandenburgische Schwärzetal gespült.  

 

Denn mit dem Beginn des neuen Jahres hat in Eberswalde ein bislang in Starnberg 

ansässiger Mann seinen Dienst als neuer Wirtschaftsförderer der Waldstadt angetreten: 

Alexander Philipp Broschell. Der Sohn einer Münchnerin und eines Ostpreußen war bis 

vor kurzem noch Leiter der Wirtschaftsförderung der oberbayerischen Kreisstadt Dachau, 

wo seine beruflichen Schwerpunkte in den Bereichen Unternehmensbetreuung, 

Einzelhandel und Standortmarketing lagen. Auch fiel der 45-Jährige durch originelle und 

werbewirksame Marketing-Aktionen auf. „Was mir wichtig ist, man muss den 

Unternehmen auf Augenhöhe begegnen, man muss ihnen zuhören und fragen, was sie 

wirklich brauchen“, so Alexander Broschell, der neben Geographie auch 

Volkswirtschaftslehre studierte. Ferner spielen vor allem die Reaktivierung und Pflege 

bestehender Netzwerke eine unerlässliche Rolle für eine leistungsfähige 

Wirtschaftsförderung. Dementsprechend soll die Kontaktaufnahme zu regionalen 

Wirtschaftsverbänden ein erster Schritt in Eberswalde sein, wie Herr Broschell verrät. „Ich 

bin jetzt da, sprecht mich gerne an, ich komme aber auch auf euch zu“, verspricht der 

neue Wirtschaftsförderer im Amt für Wirtschaftsförderung.  

 

Mit seiner Familie ist Herr Broschell nun vom Alpenvorland nach Eberswalde gezogen. 

Gemeinsam mit seinem Team wird er fortan den ökonomischen Aufschwung unserer 

Stadt mitentwickeln. Eine anspruchsvolle Aufgabe. Seinen Arbeitsplatz im sogenannten 

„Kommandohaus“ in der Breite Straße hat Herr Broschell bereits bezogen. 
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„Ich bin froh und erleichtert, dass wir mit Herrn Broschell endlich wieder eine kompetente 

und sympathische Fachkraft an der Spitze unseres Amts für Wirtschaftsförderung haben. 

Eberswalde wird von seiner langjährigen Erfahrung und Kreativität profitieren, davon bin 

ich überzeugt. Wir heißen Herrn Broschell herzlich in unserer Stadtverwaltung 

willkommen“, so Bürgermeister Götz Herrmann.  

 


